
 

ATTERSEE-CUP 2019 
 

Veranstalter:  Oberösterreichischer  Segelverband 
Durchführung:  Segelvereine am Attersee 
 

 
 
 
 

Ausschreibung 
 

Veranstalter: 

Veranstalter ist der Oberösterreichische Segelverband, 

durchgeführt werden die Regatten von den Segelvereinen rund 

um den Attersee. 

 

Regeln und Zulassung: 

Regeln und Zulassung zu den Regatten erfolgen entsprechend der Ausschreibung der jeweiligen Regatta. 

Gewertet werden alle Steuermänner und Steuerfrauen sowie Vorschoter und Vorschoterinnen. Der Sieg des 

Attersee-Cups kann nur an Personen gehen, die einem OÖSV-Verein angehören und deren Mitgliedschaft 

mit einer ÖSV-Mitgliedsnummer belegt ist. 

 

Regatten, die gewertet werden: 

25.05.: SCK Ansegeln Faktor 1,0 + Teilnehmerfaktor 

01.06.:  SSCS / MYCS Helvetia Cup Faktor 1,0 + Teilnehmerfaktor 

15.06.:  SCATT Eisbär Trophy Faktor 1,0 + Teilnehmerfaktor 

22.06.:  SSVS Steinbacher AC Faktor 1,0 + Teilnehmerfaktor 

06.07.:  UYCAs Attersee-Grand-Prix Faktor 1,0 + Teilnehmerfaktor 

20.07.:  WSCW Nußdorfer AC Faktor 1,0 + Teilnehmerfaktor 

27.07.: SVWYS East Coast Race Faktor 1,0 + Teilnehmerfaktor 

24/25.08.:  YES-Ka Zipfer Grand Prix, LMvOÖ Faktor 1,2 + Teilnehmerfaktor 

 

Siegerehrung: 

Die Gesamtsiegerehrung des Attersee-Cups findet am 25.08.2018 im Rahmen der Siegerehrung zum Zipfer-

Grand-Prix, LMvOÖ  2019 beim YES-Ka statt 

 

Wertungen und Gruppenwertungen: 

2019 werden folgende Wertungen errechnet 

• Gesamtwertung Steuerleute 

• Gesamtwertung Vorschoter 

• Gruppenwertung Speed Trophy 

• Gruppenwertung Yardstick A (inkl. Sportboote)  bis incl. 96 

• Gruppenwertung Yardstick B  97 bis 102 

• Gruppenwertung Yardstick C  ab 103 

• Gruppenwertung White Sail 

• Gruppenwertung ORC (alle ORC vermessenen Boote – INFO: schmidleitner@sportconsult.at) 

• Vereinswertung 

  



 

Unabhängig, wie ein Veranstalter die Gruppenwertungen der Yardstickgruppen A, B, und C erstellt, werden 

die Gruppen für die Atterseecup-Wertung aus der Gesamtwertung (ohne Rekalkulation) extrahiert. 

 

In der Gesamtwertung sind die drei Yardstickgruppen zusammengefasst. Die Gruppe White Sail und die 

Gruppe Speed Trophy sind nicht enthalten, da sie teilweise andere Kurse segeln bzw. die „Yardstick – 

Fairness“ nicht gegeben ist. 

 

In die Vereinswertung gehen die drei besten Steuerleute jedes Clubs aus der Gesamtwertung ein. 

 

Punktevergabe und Berechnung: 

Von den 8 Regatten werden für den Attersee Cup die besten 4 jedes Teilnehmers in einer Wertung gewertet. 

Kommen warum auch immer (Absage wegen Teilnehmermangel, kein Wind…) weniger als 5 Regatten 

zustande, so kommen nur die besten 3 in die Wertung. 

 

In die Berechnung einer Wertungskategorie können nur Punkte kommen, die mit einem Boot erzielt wurden, 

das in dieser Wertung startberechtigt ist. 

 

Die Punkte, die für das Ergebnis bei einer Regatta vergeben werden errechnen sich wie folgt: 

 

Punkte =
Teilnehmer + 1 − Platz

Teilnehmer
∗ 100 ∗ (1 +

Teilnehmer

100
) ∗ Faktor 

 

Funktionäre, die an mindestens 3 Regatten Punkte in Ihrer Wertung erhalten haben, erhalten für ihre Mithilfe 

bei der Regatta, egal in welchem Club, Bonuspunkte berechnet nach dem Durchschnitt der Punkte, die sie 

bei den gesegelten Regatten erzielt haben. 

 

Gruppeneinteilung und Kennzeichnung der Boote: 

• Speed Trophy:        - gelber AC Wimpel 

 Darunter verstehen wir Mehrrumpfboote und Skiff, sowie auch foilende Boote 

• Gruppe A: Yardstick bis inkl. 96      - gelber AC Wimpel 

• Gruppe B: Yardstick von 97 bis 102     - blauer AC Wimpel 

• Gruppe C: Yardstick  ab 103      - blauer AC Wimpel 

Die drei Yardstickgruppen verstehen sich von selbst. Sollte ein Boot durch ein Zusatzsegel oder einen 

Einbaumotor seine Yardstickzahl verändern, so bleibt es trotzdem entsprechend seiner Grund-

Yardstickzahl zugeordnet.  

• Gruppe White Sail:       - weißer AC Wimpel 

Das sind Boote aus Klassen die standardmäßig mit Zusatzsegeln (Spinnaker, Gennaker, Blister, Drifter, 

Code Zero, etc.) ausgerüstet sind, und auf diese verzichten (Verzichtsregel). Boote die standardmäßig 

keine Zusatzsegel haben (Laser, Zugvogel, Starboot, Contender etc.) sind in dieser Gruppe nicht 

startberechtigt. 

 

Meldeschluss, Meldegeld: 

Der Meldeschluss für die Regatten ist frühestens am Montag vor dem Start festzusetzten. 

Das Meldegeld soll, wenn möglich keine gesellschaftlichen Aktivitäten (Essen) enthalten. 

Das Meldegeld (ohne Essen) soll, wenn möglich nicht höher sein als € 20,- pro Boot und Steuermann/frau 

und € 5,- pro Crewmitglied. 

Bei Spätmeldung soll die Gebühr auf € 25,- bzw. € 10,- angehoben werden. 

Die Clubs sind angehalten, die Spätmeldegebühren einzuheben. Ebenso sollen die Meldegelder beansprucht 

werden, wenn der Teilnehmer meldet, aber nicht erscheint! 

  



 

Startzeit, Kurse, Anzahl der Wettfahrten: 

Der Tag soll speziell für die Samstagswettfahrten früher begonnen werden. 

Empfohlen wird eine Begrüßung (Steuermannsbesprechung) um 10.00 Uhr. 

Der Erste Start sollte für 11.30 Uhr vorgesehen werden. 

Es sind zwei Wettfahrten auf einem Up-and-Down-Kurs (Kurslänge 4 sm) oder alternativ eine nautische 

Wettfahrt mit mindestens 10 sm Kurslänge auszuschreiben. 

Der Start zu einem Up-and-Down-Kurs darf nur in einem Windband zwischen 4 und 20 Knoten erfolgen. 

Sinkt die Windgeschwindigkeit bei einem Up-and-Down-Kurs für länger als 10 Minuten auf 2 Knoten oder 

darunter zu einem Zeitpunkt wo das erste Boot noch nicht im Ziel ist, so ist abzubrechen. 

Die Gruppe White Sail segelt normalerweise kürzere Kurse als die anderen Boote. 

 

Startprozedere, Klassenwimpel: 

Der Start zu den Regatten erfolgt in drei Gruppen mit je 10 Minuten Abstand. 

1. Start: Gruppe B + C Yardstick von 97 – 102 und Yardstick ab 103  - blauer AC Wimpel 

2. Start: Speed Trophy, Sportboote und Gruppe A Yardstick bis 96  - gelber AC Wimpel 

3. Start: White Sail        - weißer AC Wimpel 

Auch bei wenigen Teilnehmern wird in diesen Gruppen gestartet. 

Bei Navigationswettfahrten werden alle Gruppen gemeinsam gestartet. 

 

Ergebnisse der Regatten: 

Die Ergebnisse der Regatten sind incl. der Ergebnisse der einzelnen Wettfahrten (mit gesegelten und 

berechneten Zeiten) und mittels GPS ermittelten Kurslänge der einzelnen Wettfahrten 

an Eva Hirschböck (e.hirschboeck@aon.at) zu übermitteln. 

Die Wettfahrtergebnisse dienen nicht der Kontrolle der Clubs oder Wettfahrtleiter, sondern der Berechnung 

der ORC Ergebnisse nach der „Performance Curve“. 

 

Preise für die Regatten: 

Die Vergabe von Punkt- bzw. Mannschaftspunktpreisen zu den Regatten obliegt dem Veranstalter.  

 

Preise für Attersee Cup Wertungen: 

Die oder der siegreichen Steuerfrau/mann und der oder die siegreiche Vorschoter/in erhalten die 

"Attersee-Cup-Ehrenpreise" des OÖSV, welche als Wanderpreise vergeben werden.  

Ein Wanderpreis wird auch für die beste jugendliche Steuerfrau oder den besten jugendlichen Steuermann 

vergeben. 

In den einzelnen Gruppen werden Preise für die ersten drei Plätze vergeben. 

 

End- und Zwischenergebnisse: 

Die Zwischen und Endergebnisse, sowie die Gruppenergebnisse werden so rasch wie möglich nach jeder 

Regatta berechnet und auf der Website  www.atterseecup.at  veröffentlicht. 

 

 

Der Attersee Cup 2019 wird von Pitter Yachtcharter und Stelzl Yachtcharter mit je 

einem EUR 500,- Gutschein unterstützt. Die Gutscheine werden bei der 

Schlussveranstaltung unter jenen Steuerleuten verlost, die bei mindestens drei 

Regatten Punkte erhalten haben. 
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